
1. Beschreibe auf Deutsch oder einer 
Sprache Deiner Wahl die 
Zielsetzungen des Green Deals 

anhand der Textquellen M 7, M 8 
und M 9.  
  

2. Der BUND hat eine ausführliche 
kritische Stellungnahme abgeben. 
Fasse die zentralen Argumente auf 
Englisch zusammen. 
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Kann der Europäische Green-Deal den 
Klimawandel wirksam bekämpfen?   

Der Europäische Grüne Deal 

Ende 2019 präsentierte die neue EU-Kommission von Präsidentin 
Ursula von der Leyen den Europäischen Grünen Deal. Sein Ziel ist es, 
die EU bis 2050 klimaneutral zu machen. Bis 2030 wird für die EU eine 
Emissionsminderung um 50 bis 55 Prozent 
angestrebt. Die EU-Kommission geht davon aus, dass dazu jährlich 260 
Mrd. Euro an Investitionen aus dem privaten und öffentlichen Sektor 
nötig sein werden. 
Dies entspricht etwa 1,5 Prozent des europäischen BIP. 
Bei der Revision des Mehrjährigen Finanzrahmens 2021 – 2027 (MFR) 
und im Wiederaufbaufonds Next Generation EU (NGEU) ist 
vorgesehen, dass grundsätzlich 30 Prozent der Mittel für 
klimarelevante Ausgaben verwendet werden sollen. Konkrete 
Mechanismen zur Umsetzung stehen allerdings noch aus. 
Der Europäische Grüne Deal bedeutet allerdings keineswegs eine 
Abkehr von der konventionellen Wachstumsorientierung und einer 
stärkeren Ausrichtung der Politik an den Grenzen des globalen 
Ökosystems (planetary boundaries). Im Gegenteil: 
„The Green Deal is Europe’s new growth strategy,” konstatierte der 
Vizepräsident der Kommission Frans Timmermans im September 2020. 
Ein zentrales Element des Grünen Deals ist das 
Emissionshandelssystem der EU (EU-EHS), das bereits 2005 zur 
Bekämpfung des Klimawandels beschlossen wurde. 
In der Vergangenheit wurde es vor allem wegen der zu hohen CO2-
Obergrenzenund des daraus resultierenden Überschusses an 
ausgegebenen CO2-Zertifikaten sowie der kostenlosen Emissionsrechte 
für energieintensive Industrien häufig als unwirksam kritisiert. Im Zuge 
seiner Überarbeitung für die kommende Phase 
(2021 – 2030) sollen diese Schwächen beseitigt werden. 
Die konkrete Ausgestaltung des Grünen Deals wird sich noch über die 
nächsten Jahre hinstrecken. Anfang 2020 war vorgesehen, dass er das 
Leuchtturmprojekt der neuen EU-Kommission wird. Dann brach die 
COVID-19-Pandemie aus und verschob die Prioritäten der EU.

M 7 –  Martens & Ellmer 2020: 158

Der Europäische Grüne Deal (European Green Deal, 
EGD) ist das neue Schlüsselprojekt der EU-Kommission. 

Es handelt sich um eine umfassende 
Wachstumsstrategie für eine klimaneutrale und 

ressourcenschonende Wirtschaft. Übergeordnetes Ziel 
des EGD ist die EU-weite Treibhausgas-Neutralität bis 

zum Jahr 2050. Europa wäre somit die erste 
klimaneutrale Industrieregion auf der Welt. Die 

Kommission hat am 11. Dezember 2019 eine Mitteilung 
mit ihren Vorstellungen für den Green Deal und ein 

umfassendes Arbeitsprogramm zur Weiterentwicklung 
der EU-Politiken in diesem Sinne vorgestellt. 

Der Europäische Grüne Deal zeigt, wie eine nachhaltige 
Transformation gelingen kann. Seine Maßnahmen sind 

vielseitig. Sie reichen über den Klima-, Umwelt- und 
Biodiversitätsschutz über die Mobilität und 

Industriepolitik bis hin zu Vorgaben in der Energie-, 
Agrar- und Verbraucherschutzpolitik.                              

 M8 – BMU 2021                 

M 9 – Europäische Kommission 2021

Der BUND begrüßt den Impuls, den die 
Europäische Kommission mit dem 

Green Deal setzt. In Zeiten von 
Ressourcenknappheit, Flächenfraß und 
Artensterben geht es eben heute nicht 
mehr nur darum, die CO2-Emissionen 
im Energiebereich zu senken. Es geht 

um die Verwirklichung eines 
sozialökologischen Umbaus mittels 

geeigneter Rahmenbedingungen. 
Einige der im Green Deal der EU 

beschriebenen Maßnahmen gehen 
dabei in die richtige Richtung. In weiten 

Teilen wird jedoch bereits jetzt 
deutlich, dass der Green Deal einer 
kritischen Prüfung nicht standhält.    

M 10 –  BUND 2020
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https://www.2030agenda.de/sites/default/files/2030/zwischenbilanz/Agenda_2030_Zwischenbilanz_online-2.pdf
https://www.bmuv.de/themen/klimaschutz-anpassung/klimaschutz/eu-klimapolitik
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/european-green-deal/delivering-european-green-deal_de
https://www.bund.net/service/publikationen/detail/publication/european-green-deal/
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Ziel: EU soll bis 2050 klimaneutral 

sein. Hierfür werden Investitionen in 

Höhe von 260 Mrd. Euro nötig sein. 

Mittel sollen hierfür umgeschichtet 

werden. 

Der Emissionshandel soll besser 

reguliert werden, um Überschüsse an 

Zertifikaten zu vermeiden. 

Der Europäische Green Deal soll 

gleichzeitig ein Wachstumsprogramm 

sein. Angestrebt wird eine 

klimaneutrale und 

ressourcenschonende Wirtschaft 

Maßnahmen sollen alle  

Wirtschaftsbereiche erreichen 

Der BUND begrüßt zwar 
die Intention des Green 
Deals, ist aber skeptisch, 
was die Umsetzung 
angeht.
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